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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV 1947 Rothenbuch : TV 1884 Marktheidenfeld II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Hasenstab macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Ruppert, Hasenstab und Ruppert konnte der TSV 1947 Rothenbuch
das Heimspiel gegen den TV 1884 Marktheidenfeld II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jonas
Hasenstab in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Ruppert / Hasenstab beim 11:9, 11:5, 11:4 von Hentschel / Pietsch. Ruppert / Hock waren im Doppel
gegen Berger / Schmidt nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht kurzen
Prozess machten derweil Balling / Leberl beim 3:0 mit Zayyan / Heller. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Manfred Hentschel zeigte Kevin Ruppert seinem Gegner die
Grenzen auf. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Jan Ruppert beim 3:0 mit Dieter Berger
und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jonas Hasenstab und
Mohamed Zayyan, die Jonas Hasenstab letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Max Balling letztlich parat, um
Karl Schmidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Johannes Hock seinem Gegner
Josef Heller letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. In toller Verfassung präsentierte sich Leander
Leberl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Axel Pietsch. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1947 Rothenbuch und
des TV 1884 Marktheidenfeld II in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Kevin Ruppert danach bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Dieter Berger. Jan Ruppert konnte im Spiel gegen Manfred
Hentschel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Lange
mit Karl Schmidt ringen musste Jonas Hasenstab, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:8, 11:13,
11:5, 11:9 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1947 Rothenbuch am 11.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Hörstein IV, während der TV 1884 Marktheidenfeld II am 05.11.2022 gegen den
SV Hörstein IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1947 Rothenbuch

Doppel: Ruppert / Hasenstab 1:0, Ruppert / Hock 1:0, Balling / Leberl 1:0 
Einzel: K. Ruppert 2:0, J. Ruppert 2:0, J. Hasenstab 2:0, M. Balling 0:1, J. Hock 0:1, L. Leberl 0:1 

 TV 1884 Marktheidenfeld II
Doppel: Berger / Schmidt 0:1, Hentschel / Pietsch 0:1, Zayyan / Heller 0:1 
Einzel: D. Berger 0:2, M. Hentschel 0:2, K. Schmidt 1:1, M. Zayyan 0:1, A. Pietsch 1:0, J. Heller 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2022 (13:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


